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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Markus Thiele 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 

  Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

 AN/1166/2011 
 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 21.06.2011, TOP 7.1 
 
Einrichtung eines umzäunten Bolzplatzes am Platz An St. Adelheid Neubrück 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen vom 07.06.2011 
 
Sehr geehrte Herren, 

wir bitten, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertre-
tung Kalk  zu setzen: 
 
Die Bezirksvertretung Kalk bittet die Verwaltung zu prüfen, inwieweit die derzeit aus-
schließlich als Hundetoilette missbrauchte Grünfläche zwischen der Filiale der Spar-
kasse KölnBonn und den Häusern Robert-Schuman-Straße mittels eines abschließba-
ren hohen Gitterzauns eingehaust und als „Bolzplatz“ für Kinder unter 14 Jahren zur 
Verfügung gestellt werden kann. Die Nutzung sollte nur zu eingeschränkten Zeiten 
erfolgen dürfen und der Zugang durch ehrenamtliche Kräfte in Zusammenarbeit z. B. 
mit dem Veedel e. V. oder dem Kinder- und Jugendhaus Neubrück kontrolliert werden. 
Weiter ist auch zu prüfen, inwieweit die Rasenfläche teilweise durch einen anderen 
Belag ersetzt werden muss. 
 
Begründung: 
 
In der Vergangenheit war es immer wieder zu beobachten, dass der Marktplatz An St. Adel-
heid, insbesondere vor der Kirche und auf der Platzmitte  von Kindern und Jugendlichen als 
Bolzplatz genutzt wird. Dies führt neben Gefahrensituationen auch immer wieder zu starken 



 

 

Belästigungen für die Anwohner. Während die älteren Jugendlichen auf die außerhalb der 
Bebauung gelegenen Bolzplätze verwiesen werden können, ist dies für die unter 14-jährigen 
Kinder aufgrund der fehlenden sozialen Kontrolle nicht zumutbar. Ein solcher umzäunter 
Bolzplatz könnte hier Abhilfe schaffen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Oliver Krems gez. Jürgen Schuiszill gez. Karin Schmidt 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende 
der SPD-Fraktion der CDU-Fraktion der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  


